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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

FC Hawangen : Post SV Augsburg 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

Für den FC Hawangen geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den Post SV Augsburg hat der FC Hawangen am Samstag in
weniger als 190 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim Post SV Augsburg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 26:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der Post SV Augsburg mit 3 Ersatzspielerinnen angereist war.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Maier / Imbiel und Ballis / Gerstmeyr endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerinnen. Die richtige Herangehensweise
hatten Schlichting / Salvamoser beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Lippe / Kurth ab
dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Lisa Schlichting gegen
Renate Gerstmeyr nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 4:11, 11:3, 11:6 nicht verloren. Die
richtige Herangehensweise hatte Marina Maier beim Sieg in drei Sätzen gegen Nina Ballis ab dem
ersten Ballwechsel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Die richtige Taktik hatte Isabella Salvamoser beim Sieg in drei Sätzen gegen Anna-Lena
Kurth ab dem ersten Ballwechsel. Susanne Imbiel hatte am Nachbartisch ihre Gegnerin Jessica
Lippe beim ungefährdeten 11:7, 11:5, 11:8 recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Lisa Schlichting beim letztendlich klaren 0:3 gegen Nina Ballis. Marina Maier
konnte im Spiel gegen Renate Gerstmeyr indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Isabella Salvamoser gewann ihr Spiel gegen Jessica Lippe überzeugend mit 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Salvamoser somit bei 6 Siegen und 0
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lippe ein 3:11 ausweist. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Susanne Imbiel
beim 3:0 von Anna-Lena Kurth. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der FC Hawangen nun ein Punkteverhältnis von 20:0 auf dem Konto,
während der Post SV Augsburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:12 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TV Boos 1924 (FC Hawangen) bzw. gegen den TV Prittriching (Post SV
Augsburg).

 Statistik:
 FC Hawangen

Doppel: Maier / Imbiel 0:1, Schlichting / Salvamoser 1:0 
Einzel: L. Schlichting 1:1, M. Maier 2:0, I. Salvamoser 2:0, S. Imbiel 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (16:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Post SV Augsburg
Doppel: Ballis / Gerstmeyr 1:0, Lippe / Kurth 0:1 
Einzel: N. Ballis 1:1, R. Gerstmeyr 0:2, J. Lippe 0:2, A. Kurth 0:2


